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Harberts Renette

Art: Apfel - Kulturapfel

Abstammung: unbekannt × unbekannt

Ersterwähnung: 1828

Handelsjahr: 1830

Ursprungsland: DEU

Ursprungsort: Westfalen

Verbreitung Region: im 19. Jh. in Böhmen angebaut

Bemerkungen: um 1830 von Landpfennigmeister Harbert
im Kreis Soest in Westfalen verbreitet

 

Charakterisierung

Frucht: Größe: groß; Grundfarbe: grüngelb;
Deckfarbe: orangerot gestreift;
Fruchtfleisch: gelblich, mittelfest, saftig,
süßsäuerlich, feinaromatisch

Erntereife: Oktober

Genussreife: November - Februar

Verwendung: Tafelapfel, Wirtschaftsapfel

Standort: benötigt guten nicht nassen tonigen Boden
u. windgeschützte Lagen, bis in
Höhenlagen; widerstandsfähig

Besonderheiten: hoch anfällig für Stippe, nicht für Blutlaus,
mäßig widerstandsfähig gegen Holzfrost,
höher gegen Blütenfrost

 

Evaluierung

Schorfbefall Blatt: stark

Schorfbefall Frucht: sehr stark

Mehltau Blatt: stark

Foto: Julius Kühn-Institut

Foto: Julius Kühn-Institut

Foto: Julius Kühn-Institut

Synonyme:

Goldrenette
Harbert
Harberts Ramburrenette
Harberts Renettenartiger Rambour
Immapfel
Königsapfel
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